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Dr. G. Haller.

Die Arten und Gattungen der schweizer.
Hydrachnidenfauna.

Mit 4 Tafeln.

Vorgetragen in der Sitzung vom 3. Dezember 1881.

Die allgemein angenommene Sitte erfordert es,

Eingangs faunistischer Monographien einige Bemerkungen
über den Ursprung des Materials, über die Art und
Weise, in welcher die Beobachtungen gemacht wurden,
endlich über den Zweck der Arbeit selbst vorauszuschicken.

Es ist mir daher zunächst eine angenehme Pflicht
der Dankbarkeit, anzugeben, dass ich einen grossen Theil
des bearbeiteten Materials Herrn Prof. Dr. F. Forel in
Morges verdanke, welcher dasselbe bei seinen Studien
über die Tiefe des Genfersee's gesammelt hat. Ich habe

meinem Gefühle der Dankbarkeit dadurch Ausdruck zu
geben gesucht, dass ich eine neue Gattung aus dem Genfer-

see Forelia genannt habe. Einige weitere Arten wurden
mir durch Herrn Dr. Asper, Privatdozent in Zürich
eingesandt. Auch Herrn Dr. E. Hofmann in Stuttgart bin


	...

